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Der Kleinfundtag ist eine relative kleine und spezialisierte Konferenz für Kleinfund-
Archäolog*innen von Studierenden bis Professoren. Organisator*innen der fünften 
Ausgabe sind Dr. Dr. Stefanie Hoss (Universität zu Köln), Frederic Auth M.A. und Prof. 
Dr. Markus Scholz (beide Goethe-Universität Frankfurt). 
 
Die Konferenz ist bis auf einen Beitrag von € 5 p. P. für Kaffee/Tee und Kekse, der vor 
Ort erhoben wird, kostenfrei.  
Für die An- und Abreise sowie etwaigen Aufenthalt vor oder nach der Konferenz ist 
selbst zu sorgen. Auch das Mittagessen muss selbst gezahlt werden, in der Umgegend 
des Tagungsortes ist fußläufig zwar nur die Universitäts-Mensa zu erreichen, aber 
diese bietet auch für Besucher eine Auswahl von Gerichten für diverse Ansprüche. 
 
Wir bitten um eine Anmeldung per Email an: kleinfundtag@gmail.com  
bis zum 9. März 2025  
unter Angabe, ob die Teilnahme hybride oder vor Ort stattfinden soll. 
 
Wiewohl wir natürlich sowohl Vortragende wie Zuhörer lieber analog sehen, wird die 
Veranstaltung hybride stattfinden, d.h. wir werden auch eine virtuelle Teilnahme und 
virtuelle Vorträge ermöglichen. Dies vor allem im Bewusstsein um die finanziellen und 
anderen Schwierigkeiten, die für Teilnehmer*innen aus weiter entfernten Gegenden 
mit der Anreise verbunden sind.  
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Programm 
 
 

10.00-10.15 
Markus Scholz & 
Stefanie Hoss 

Uni Frankfurt, 
Uni Köln 

Einführung 

    

 Fibeln   

10.15-10.30 Markus Helfert Uni Frankfurt 
Eine germanische Edelmetallfibel des frühen 1. Jh. 
n. Chr. aus dem Hessischen Ried 

10.35-10.50 Niklas Schanz Uni Frankfurt 
Eine außergewöhnliche eiserne Augenfibel der 
sog. Extremform aus Nauheim  

10.55-11.10 Kevin Paul 
Landesamt für 
Denkmalpflege 
Stuttgart  

Die Fibeln des Gutshofes in Tuttlingen-Möhringen, 

11.15-11.30 Johannes Seespeck Uni Köln 
Der „Fibel-Zoo“ zu Trier. Ein Einblick in die Fibeln 
der Sammlung Metzner.  

    

11.30-12.00 PAUSE   

    

 Militaria   

12.00-12.15 Julia M. Koch (online) DAI Istanbul 
Pfeilnocke, Pfeilspitze und Bogenendbeschlag – 
Jagdzubehör eines Militärkommandanten am 
nördlichen Wetteraulimes? 

12.20-12.25 Hannes Flück Uni Basel 
Senkeln oder schliessen? – Bleispitzen aus 
Militärlagern und ihre Interpretation 

12.30-12.45 Robin Dürr 
Landesamt für 
Denkmalpflege 
Stuttgart  

Gürtelgarnituren mit Doppelschnalle. Zu einer 
Sonderform spätrömischer Militärgürtel. 

 Recycling   

12.50-13.05 P. Henrich & S. Faust 
Landesmuseum 
Trier 

Roman upcycling: Vom Weihrauchständer und 
Kultbäumchen zum Omphalosschalenhalter 

13.10-13.25 L. Niehues GDKE Koblenz 
Spätantikes Metallrecycling im vicus von 
Mittelstrimmig (Rheinland-Pfalz) 

    

13.30-14.30 MITTAGSPAUSE   

 



 
    

 Diverses   

15.10-15.25 
Anique Hamelink 
(online) 

Universiteit van 
Amsterdam 

Alles andere als ein Spinnrocken: Die Fehl- und 
Unkenntnis von Textilwerkzeugen in den 
nordwestlichen Provinzen des Römischen Reiches 

15.30-15.45 Julian Geiss (online) Uni Trier Ein Stilus mit Inschrift aus der Mosel bei Trier 

15.50-16.05 
Thomas Schirl &  
Timo Lang 

RPS BaWü & 
GDKE RhP 

Der spätrömische Schatzfund von Herschbach im 
Westerwald 

    

16.10 -16.40 PAUSE   

    

 Kurzvorträge   

16.40-16.50 
Sophie von Prónay 
(online) 

Uni Basel 
Dosenschloss, Möbelteil oder …?» - Vier 
unbekannte Objekte aus der Insula 22 von Augusta 
Raurica 

16.55-17.00 Johannes Seespeck Uni Köln 
Eine seltene Reparatur an einer Fibel der 
Sammlung Metzner 

17.05-17.10 Johannes Dehl Uni Köln 
Eine ungewöhnliche Fibel aus einer Trierer 
Privatsammlung 

17.15-17.25 Sabine Faust 
Landesmuseum 
Trier 

Neues zur Pelta aus Alfen, Kreis Cochem-Zell 

17.30-17.35 Henrik Schäfer LFD Hessen 
Ein adlerförmiger Beschlag mit rustikaler 
Anbringung aus Trebur-Astheim 

17.40-17.45 
Linda Marie 
Reckmann 

Uni Köln 
Ein halbes emailliertes Kompositgefäß aus der 
Sammlung Metzner 

17.50-17.55 Sophie Mertens Uni Köln Bronzefund mit durchbrochenem Dekor 

    

18.00-18.15 
Stefanie Hoss & 
Markus Scholz 

Uni Köln, 
Uni Frankfurt 

Abschluß 

 


